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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Rr.l89.
Montag, den 22. August 1881.

(3601-3) Concurskunämnckunu. Nr. 1350.

Für den Swatsbaudienst im Herzogthume
«rain ist :me systemisicrte Oberingenieurftelle,
eventuell IiMnieurstelle, mit dcil der V I I I . , r o
Ipcctlv? IX, Rangsklasse zukommenden Bezügen
zu besehen.

Bewerber um diese Dienstesstcllcn wollen
lyre gehörig documcntierten Gesuche bis zum

15. September 1881

bei dem gefertigten l. l. Landespräsidium ein«
wichen.

Laibach, am 14. August 1881.
K> l . i!ll«despräsidium.

(365"j-2) ckunämackun». Nr. 1(85.
. Wegen Hintangabe der bei dem anzulegen-
den landwirtschaftlichen Vcrsuchsgarten für die
«- '-Lehrer^ und Lehrerinnen Nildungsanstalt
'N ^aibach vorzunehmenden Herstellungen, als:
°kr Plantcncinsriedung, des Gartenhauses und
^er Gartenerdarbeitcn fammt Mistbeet, wird
flenn Vaudepartement der l. l. Landesregierung
'M Baron Zois'schen Hause am Rain Nr. 20,
111, Stock, die mündliche Minucndolicitation

am ii9. August 1881 ,

vormittags 9 Uhr, abgehalten werden.

Diese Herstellungen werden auf Grund der
nachstehenden präliminiertcn Summen im ein»
zelnen und dann im ganzen ausgerufen und
hintangcqeben werden, und zwar:
1.) die Plllntcneinfricdung des Ber»

suchsgarlcns um 800 fl.
2.) das Gartenhaus um 470 „

uud
3.) die Gartcnerdarbciten sammt Mist»

bcct um . 1380 „

Summe . . 2750 fl.
Jeder Licilant hat vor Beginn der Licita»

tion das 5proc. Vadiuiu des Ausrufsprciscs
jener Arbcitssumme, für welche er licitieren
will, zu erlegen, u. zw. in Varcm oder in curs-
mäslia, berechneten Etaatspapieren.

Die der hintangabc zugrunde liesscnden
Licitations und Aaubeoingnisse, sowie die Pläne
und Kostcnvoranschläge lönnen täglich in den
gewöhnlichen Amtsst linden bis zllm Licitations»
tage bei dem genannten Äandepartement ein
gesehen werden.

Laibach, am 1!>, August 1881.
K. l . Laudcöschulratli für Krai».

(3663—1) Honcur»nu»s<l»reil»unlj. Nr. 43W.
I m Bereiche der l. l. Forst» und Domänen»

Direction in Görz ist eine Forst wart stelle mit
dem Gehalte jährlich 400 fl., der geschlichen

Activitätszulagc von 100 fl. und dem system»
mäsu'gcn Dcputatholze, eventuell Relutum, zu
besetzen.

Das Ende des Bewerbungstcrmines für
diesen Dicnstposten wird auf den

20. September l. I .
festgesetzt, und sind die eigenhändig geschriebenen
Newerbunasgesuchc von den im Sinne des
Gesetzes vom ü). April 1872. Nr. 00 R. G.
Bl. , anspruchsbercchtigtcn Untcrofficieren mit
den durch die Vcrurdnnng des Ministeriums
sür Laudesvcrthcidignng vom 12. Jul i 1872
vorgeschriebenen Belegen und speciell mit dem
Zeugnisse über die nach der Ministcrialvcrord«
nuna vom Il>. Jänner 1850 abgelegte Prüfung ^
fiir den Forstschutz- und technischen Hilfsdienst
nnd den« ärztlichen Zeugnisse über die Eignung
für den Hochgebiigsdienst, sowie dem Nachweise
der Kenntnis der deutschen Sprache in Wort- und
Schrift und einer slavischen Sprache und von an»
den, Newerbern, belegt mit dem Geburtsscheine,
den Schulzcugnisfen, dem obigen Prüfungs- und
ärztlichen Zeugnisse, endlich mit dem Nachweise
des Standes uud der bisherigen Dienstleistung,
sowie dcS Wohlvcrhaltrns nnd der Sprachkennt-
nissr, und zwar von den noch in activer Dienst«
lcistung stehenden Untcrofficicren und den im
Staatsdienste stehenden anderen Bewerbern im
Wege ihres vorgesetzten Commandos, beziehungs'

weise im vorgeschriebenen Dienstwege, von an»
spruchsberechtiglen Unterofficieren, welche nicht
mehr dem Militärverbande angehören und den
nicht im Staatsdienste stehenden anderen Ne»
Werbern, unmittelbar bei ber l, l. Forst» und
Domäncndirection in Görz einzubringen.

Görz. am 12. August 1881.
K. l . Forst- nnd Domiinendirection.

(360? 3) Hunämacknn». Nr. 10641

Die zweite Anton Raab'sche Stiftung im
Betrage von 200 fl. 4 lr. ist für das Jahr
1881 zu gleichen Theilen zu verleihen.

Aus die eine Hälfte hat eine arme, ehrbare
Laibachcr Bürgcrswitwe und auf die andere
eine arme, wohlerzogene Laibachcr Bürgers»
tochter, welche sich im wirtlichen Brautstände
befindet, nach ihrer Copulation stiftungsmähi»
gen Anspruch.

Bewerber um diese Stiftung haben unter
legaler Nachwcisung ihrer bürgerlichen Ab»
tunst und Armut sowie der sonstigen Verhält»
nisse ihre Gesuche bis

10. September 1881

bei diesem Magistrate einzureichen.

Stadtmagistral Laibach, am 10, August 1881.

A n z e i g e b l a t t .
(3479—2) Nr. 4650.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

Wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Kovaö M o . 100 f l . die mit dem hier-
gerichtlichen Bescheide vom 10. Februar
1881, Z. 963, auf den 19. Ma i 1881
angeordnete erste exec. Feilbietung der
dem Anton Aitenc von Dorn gehörigen,
auf 747 f l . bewerteten Realität Urb-
Nr. 347 aä Adelsberg auf den

15. S e p t e m b e r ,
14. Oktober und
15. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, an,
20. Ma i 1881.

(3621—1) Nr. 4723.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Pla-
Hutnil (durch Herrn Dr. Pirnat) die exec.
Versteigerung der dem Mathias Cevc von
Potol gehörigen, gerichtlich auf 4840 f l .
geschätzten Realität Urb.»Nr. 251 kä Herr-
schaft Kreuz bewilliget und hlezu drei Feil-
bietimgs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

15. O k t o b e r
und die dritte auf den

19. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dem diesgerichtlichen Amtsgebliude mit
dem Anhange angeordnet worden, dass dle
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Vrllbietung nur um oder über dem Schätz-
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hlnlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Herr Dr. Schmldinger, l. l. Notar
'" Stein, ist den unbekannt wo befindli-
MN Tabulargläubigern Martin Motschnlg,
^ucla Wuria, Georg Motschnlg und Maria
Heuz, verehel. Motschnig, zum Curator
"a actum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 6len
August 1881.

(3584—2) Nr. 7072.

Dritte ê ec. Feilbietung.
A m 6. S e ' p t e m b e r 1 8 8 1 ,

vormillags von 11 bis 12 Uhr, wird in
Gcmäßhe'l des dlcsgcrichtlichen Bescheides
und Eoictes vom 16. Mal 1881, Z. 4444,
die dritte executive geilbirtung der den!
Martin Gcrmovöel von Libcrga gehörigen,
gerichtlich auf 1535 fl. geschätzten Realität
im Grundbuche Urb.-Nr. 90, Rectf..Nr. 71
aä Grünhof stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Llttai, am 9ten
August 1881.
(3555—3) Nr. 17,044.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l. städt..oclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Maria Skubic (durch Dr. Karl Ahaöic)
gegen Franz Hokevar von Piauzbüchel
bei fruchtlosem Verstreichen Her ersten
Feilbietungs-Tagsatzung zu der mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 26. Ma i
1881, Z . 9403, auf den

3 1 . Augus t l. I .
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität Urb.-Nr. 530, Rectf.-Num-
mer 401, Einl.'Nr. 459 kä Sonnegg
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Laibach, am 2. August 1881.
(3576—3) Nr. 6122.

Executive Feilbietung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sel über Ansuchen der Ursula

Kalinsek von Stein die freiwillige gericht-»
liche Versteigerung der derselben gehöri-
gen Realität Urb.'Nr. 38. Rectf.«Nr. 34
ad Stadt-Dom. Stein Curr-Nr . 57 in
der Stadt Stein bewilliget und sei zur
Vornahme derselben eine Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

23. August 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Kanzlei des k. k. Notars Dr . Karl Schmi-
dinger, welcher als Gerichtscommissär
abgeordnet wird, angeordnet worden.

Der Grundbuchsextract und die Feil«
bietungsbedingnisse, nach welchen jeder
Licitant ein Vadium pr. 200 f l . vor
gemachtem Anbote den Kaufschillingsan«
theil pr. 1200 fl. sogleich, nachdem er
die Realität erstanden, zu erlegen hat,
und nach welchen die Realität nicht
unter dem Ausrufspreise pr. 2200 st.
hintangegeben wird, können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer«
den.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 27sten
Juli 1881.

(3482—2) Nr. 4071.

Edict
an die Vellassenschastsssläxbiller ^ g M r -
machels Zoljanu Serzun von Mschoflack.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht, dass am 27. Jul i 1881
der Uhrmacher Johann Serjun zu Bischof-
lack in Kram ohne Hinterlassung einer
letztwilllgen Unordnung gestorben sci.

Da diesem Gericht?, unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf seine Ver-
lassenschaft ein Erbrecht zustehe, so werden
alle diejenigen, welche hierauf aus was
immer für einem Rechtsgrunde einen An»
spruch zu machen gedenken, aufgefordert,
ihr Erbrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre ErbS-
erlläruua anzubringen, widrigenfalls dic
Verlassenschaft, für welche inzwischen Herr
Johann Triller, l. l. Notar zu Kack, als
Verlassensckafts-Eurator bestellt worden ist,
mit jenen, die sich werden erbserllärt und
ihren Erbrechtstitel ausgewiesen haben, ver.
handelt und ihnen elngeantwortet, der nicht
angetretene Theil der Verlassenschafl oder
wenn sich niemand erbSertlürt hülle, die
ganze Verlassenschaft vom Staate als erb»
los eingezogen würde.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 30. Ju l i
1881.
(2754—1) Nr. 5466.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des l. l. Slcueramtes

Loilsch (in Vertretung des hohen t. l
Aerars) wird die mit Bescheid vom 12ten
Jänner 1881, Z 214, auf den 4. Mai
l. I . angeordnet gewesene dritte executive
Feilbielnng der dem Matthäus Ponilvar
von Scheraunlz Hs.'Nr. 13 gehörige»,
auf 1687 fi. geschätzten Realität 8ub
Rcclf.<Nr. 774 nä Herrschaft Haasberg
auf den

5. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittag« 10 Uhr, hlergerichtS mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Uten
Juni 1881.

(3580—2) Nr. 560.

Executive Feilbietungen.
Von dem l . t. Bezirksgerichte Kronau

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Iuvanw von Canale gegen die mlnderj
Johann, Mina und Ursula Petrasch von
Würzen Nr. 33 (durch ihre Vormünder
von dort) wegen schuldigen 46 fl. 86 lr.
ilfterr. Währ. c. ». c. in die exec, offent.

liche Versteigerung der den letzteren ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Weißenfels Lud Urb.-Nr. 360 vorkom.
mcndcn Realität in Würzen Hs.-Nr. 33,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerte
von 825 fl. ö. W.. gewilllget und zur Bor»
nähme derselben die drei Fellbietungs-
Tagsatzungen auf den

10. S e p t e m b e r ,
8. O k t o b e r und

12. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange bestimmt
worden, dass die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fellbietung auch unter
dem Schätzungswert an den Meistbielen'
den hintangrgeben werde.

Das Schähungsprotoll, der Grund-
buchsrxtract und die Licltationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstlmden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 16ten
März 1881.

(3619—3) Nr. 4693.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Etein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marinnna
Mellitzer und des Matthäus Ianejio von
Domjale als Vormund des minderjähr.
Paul Mrllitzer die exec. Versteigerung der
der Maria PolZ von Sluda, resp. deren
Verlasse (in Vertretung des Curators
Johann Lcvlönil von Etein) gehörigen, ge-
richtlich auf 50 fl. geschätzten Realität Einl.«
Nr. 43 L.H Grundbuch der Gemeinde
Studa bewilliget und hiezu drei Feilbie«
lungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . « u g u f t ,
die zweite auf den

28. Sep tember
und die dritte auf den

26. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der dieSgerichllichen «lmtslanzlel mit
dem Anhange angeordnet worden, oafs
dle Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Fellbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben »erden wird.

Die Licltationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitalionscommlssion zu erlegen hat̂  sowie
das Schätzungsprolololl u.,d der Grund-
buchsextract können in der diesaerlchtllchen
Registratur eingesehen werben.

tt l. Bezirksgericht Stein, am " l e n
Jul i 1881. ^
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(3468—2> Nr. 5849.

Executive
Rcalitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Novak
von Iablaniz die exec. Versteigerung der
dem Anton Hervatin von dort Nr. 9
gehörigen, gerichtlich auf 860 f l . geschätz-
ten Realität E in l . -Nr . 12 aä 2, Ge<
meinde Iablaniz (Herrschaft Iablaniz),
Urb.-Nr. 160, bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

18. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunasprototoll und der Grund-
buchsexttact können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am M e n
Jul i 1861.

(3475—2) Nr. 6368.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es jei über Ansuchen des t. l . Steuer-

amtes Loitsch (nom. des h. l. t. Aerms)
die executive Versteigerung der der Maria
Logar von Oberdorf gehörigen, gericht»
lich auf 11,670 f l . geschätzten Realität
8ud Rectf.-Nr. 8, Urb.'Nr. 23 ad Herr-
schaft Loitsch bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte auf den

23. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in diefer Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotolull nnd der
Grundbuchsextract könne:« in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
Jul i 1681.

(4371—2) Nr. 5750. >

Executive
Realltätenverstelgeruug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Stembergar von Iablaniz Nr. 4 die exe«
cutive Versteigerung der dem Franz Fabec,
nun Maria Nemc von Prem Nr. 18
achörigen. gerichtlich auf 575 fl . ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 5 der Kirchen-
gilt St . Helena zu Prem bewilliget und
hiezu drei FeUbietungs-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. Ok tober
und die dritte auf den

2 5. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gericlitskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hmtangegeben werden wird. l

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am
29. Ju l i 1881.
(3427—2) Nr. 1807.

Executive
Forderunas-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Leo Knap
von Kote die executive Feilbietung der
der Margaretha Sauset von Svibno
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten, als: auf der Realität des
mindj. Josef Gamsek «ub Rectf.-Nr. 9,
Urb.-Nr. 12, dann Rectf.-Nr. 10. Urb.-
Nr. 13 ad Gilt Renzenberg mit dem
Ehevertrag vom 7. Jänner 1851 intabu-
lierten Heiratsgutsforderung per 240 f l .
C. M . oder 252 fl. ö. W. bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. O k t o b e r
und die dritte auf den

4. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
vor diesem Gerichte mit dem Beisatze an»
geordnet worden, dass diese Forderung bei
der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Nennwert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ratfchach, am
13. Juni 1881.

(3518—2) Nr. 3865.

Executive Besitz- und
Genussrechte-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Ferdinand
Hvanut aus Lozice Nr. 2 als Rechts-
nachfolger des Michael Zvanut von dort
(durch Herrn Dr. Franz Vok in Wip-
pach) zur Einbringung feiner Forderung
aus dem Vergleiche vom 20. Februar
1879, Z. 3457, und der Einanlwortungs-
urkullde vom 25. Dezember 1880. Zahl
4774, pr. 618 f l . 16 kr. nebst 6proc. Z>n«
fen hievon seit 20. Juni 1879 nnd Exe-
culionskosten die executive stückweise Feil»
bietung der dem Execnten Andreas Mislej
aus Polje Nr. 32 auf die Vauparcellen
Nr. 7 1 , 74 und die Giundparcelle
Nr. 264, Weide KlcLt'Iavce; Nr. 1332
Weingarten <jc>l6n.jH MLrxklek; Nr. 1366
Weide ßorenja merxelca; Nr. 2395
Wiesrain mit Obstbäntnm; Nr. 2938
Acker l m ^ o n i ; Nr. 2725. 2726. 272?
Acker und Wiese v zalovci; Nr. 2749
Wiese Struga und Nr. 2473 und 2474
Acker mit Weinreben und Wiese Stu-
denca der Catastralgemeinde Großpolje,
unbekannten Grundbnches zustehenden,
gerichtlich auf 086 fl . 20 kr. bewerteten
Besitz« und Genussrechte und zu deren
Vornahme die Tagsatznngen, und zwar
die erste auf den

17. Sep tember ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 8 1 .
im Orte der Realitäten, jedesmal von
9 bis 11 Uhr vormittags, mit dem An-
hange angeordnet worden, dafs die
Besitz- und Genussrechte bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat. sowie die Schätzungs-
prototolle und die Grundbuchsextracte kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
31. Ju l i 1881. l

(3406—2) Nr. 2174.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird kundgemacht:
Es sei über Ansuchen der Handlungs-

firma Schlüpfer ck Sichert von Trieft
(durch Dr. Deu in Adelsberg) gegen
Maria Brezec von St. Michael die Re»
licitation der auf 457 fl . geschätzten, dem
Josef Gruden von S l . Michael gehörig
gewesenen, »ud Urb.«Nr. 123 kä Herr-
schaft Luegg vorkommenden Realität be-
williget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

7. September 1 8 8 1 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass diese Realität bei dcr Tag»
satzung um jeden Preis an den Meist«
bietenden hintangegeben werden wird
und dass es in Ansehung der Höhe des
zu erlegenden Vadiums bei den ursprüng-
lichen Licitationsbedingnissen zu verblei-
ben habe.
K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am 5ten

Jul i 1881.

(3517—2) Nr. 3823.

Executive
Realitätenvcrsteigerllng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Ambroziö von Slap Nr. 87 die executive
Versteigerung der dem Johann Ursiö
von Slap Nr. 76 gehörigen, gerichtlich
auf 765 f l . geschützten, ad Catastral»
gemeinde Slap 8ud Einl . -Nr. 484 und
485 vorkommenden Realitäten bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. O k t o b e r
und die dritte auf den

18. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Genchtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebe» werden.

Die Licitationsbrdingnissc, wornach
insbesondere ein jeder Licitmtt vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zn
Handen der Licilationscommission zu er-
U'gm hat, sowie das Schätzungsprotololl
und drr Glundbnchsextract können in der
dirsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
22. Ju l i 1881.

"(3478—2) Nr . 5729.

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Dr. Mosch<! (nom. der Versicherunczs-
bank „Slavi ja" die exec. Versteigerung der
dem Lukas Belc in Klenik gehörigen,
gerichtlich auf 740 fl. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 31 aci Prem bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 l). S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

14. Oktober
und die dritte auf den

15. November 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergei ichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nnr
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Juni 1881.

(3459-2 ) Nr. 3695.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsbelg
wird bekannt gemacht: ^mnnw

Es sei über Ansuchen des Josef M M
und Franz Kalister (durch Dr. Veu
die mit Bescheid vom 31. D e M
1860, Z. 11.078. auf den 22. AM
1881 anberaumte dritte executive L "
bietung der dem Andreas Lenarsli vo"
Nadajneselo gehörigen, gerichtlich °">
816 f l . bewerteten Realität Urb. 'Nr.^ '
ud Prem auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 6 1 , ,.
vormittags um 9 Uhr. hiergerichts W
dem vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, ^
25. Apri l 1881. ^

(3531—2) Nr. 475

Executive Feilbietungen.
Vom l. k. Bezirksgerichte Kronau M»

bekannt gemacht: „,!
Es sei über Ansuchen des Lukas 3loc.

Machthaber des Simon Noö (dM
Dr. Moschi. in Laibach), gegen A " ^
Svab von Iauerburger - Gereuth 3".
wegen schuldigen 167 fl. 15 kr. c. 5>
in die executive öffentliche VersteigellW
der den letzteren gehörigen, im ^ ^ .
buche des Gutes Iauerburg uud U"-
Nr. 6 vorkommenden Realität zu I a " ^
burger-Gereuth Nr. 10, im gerichtlich ^
hobenen Schätzungswerte von ^ ^« l . «
gewilliget und zur Vornahme derselv.
die drei Feilbietungs-Tagsatzungen ""<
den

3. S e p t e m b e r ,
1. O k t o b e r und

29. O k t o b e r 1 8 8 1 . .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, ",.
dem Anhange bestimmt werden, .^>
die feilzubietende Realität nur ve l " "
letzten Feilbietung auch unter dem SH"
tzuugswerte an den Meistbietenden li'"
tangegeben werde. <,

Das Schähungsprolololl, der GrllN"
buchsextratt und dle LicitationsbedW
nisfe können bei diesem Gerichte in ° '
gewöhnlichen Amtsstunden eingeseye
werden. .

K. k. Bezirksgericht Kronau, am " "
März 1681.

(3447—2) Nr. 2699-

Executive
Nealitäten'-Versteigerung.

Vonl k. k. Bezirksgerichte Ne's"^
wird bekannt gemacht: ^

Es sei üb'er Ansuchen der I o h a U
Ianöar (durch Dr. Mosch«) die exec"^
Versteigerung der dem Johann O"^'e
von Vreze gehörigen, gerichtlich "a
1544 fl. geschätzten, sud Urb.-Nr. ^
ad Herrschaft Reifniz vorkommenden, ^
Vreze gelegenen Realität bewilliget ""
hiezil drei Feilbietungs«Tagsahungen,"
zwar die erste auf den

7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

7. O k t o b e r
und die dritte auf den

7. N o v e m b e r 1 8 8 1 , . ^
jedesmal vormittags von 11 bis l2 " ^
in der Amtskanzlei mit dem A n y H
angeordnet worden, dafs die P' :^ll
realitiit bei der ersten und 5 ^ ^
Feilbielung nur um oder über «.
Schätzungswert, bei der dritten aber "
unter demselben hintangegeben N>e
wird. ^ch

Die üicitationsbedingnisse, wor"
insbesondere ein jeder Licitant ? " "^
machtem Anbote ein 10proc. VadlUw ^
Handen dcr Licitationscommission z . ^
legen hat, sowie die Schätzuugsprolo ^
und die Gruudbuchsextracte können " '
diesgerichtlichen Registratur eMge^
werden. ^ nio

Gleichzeitig wird den uubela,n" ^
befindlichen Tabulargläubigern ^ > ̂ .
und Anna Lovsin eriunert, va, ^
Wahrung ihrer Rechte als ^ u r a " ,f,
«LlUium Herr Franz Erhounlz " °,
niz aufgestellt und ihm die Fe.lbletUNg
bescheide zugestellt wurden. <gteN

K. t. Bezirkegericht Reifmz, am
Juni 1891.
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(3603-1) Nr. 2717.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich wird
belanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Pajt
sen. von Draga die executive Versteigerung
der dem Anton Pajl jun. von Draga ge.
hochm, gerichtlich auf 7151 f l . 50 lr.
Mahlen Realitäten «ud Einl.-Nr. 4«
und 47 t>rr Calastralgcmeindc Draga und
dem auf 100 st. bewerteten lunlw» instt'uo
w8 bewillizt und hlezu drei Feilbietungs'
^agsatzungtn, und zwar die erste auf den
,, 1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

29. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
MöMll! vormittags von 10 bis 12 Uhr.
"n Amtslocale mit dem Anhange ange.
°rontt worden, dass die Pfandrcaliliilen
" der ersle» und zweiten Feilbletung nur

um oder lidcr den, Schätzungswert, bei
°kr dritten aber auch unter demselben hint-
angeyebcn werden.
. Die Licilulionsbedingnisse, wornach
wsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anböte ein 10proc. Vadium zu Handen
der ^ieilelionsconimission zu erlegcn hat,
^wie die Schätzunasprotololle und die
Gnindbuchöextracle lönnen in der dies.
scrichnichrn Registratur eingesehen wndcn.
^ K. l. Bezirksgericht Sittich, am 13len
Juli 1881.

(!W04— l ) Nr. 3006.

Executive
Nealitäten'-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es se! über Ansuchen des l. l. Steuer-
anttes Sittich sunni. des hohen l.l.Aerars)
die executive Versteigerung der der Anna,
grundb. Martin Gorc von Zagorica ge-
hörigen, gerichtlich auf 807 ft. geschätzten
Realität «ud Rcctf.-Nr. 28l^/ , aä Herr-
schaft Weixelburg bewilliget und hlezu drei
Ftilblclnngs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. S e p t e m b e r ,
dle zweite auf den

29. September
und die dritte auf den

3. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licltationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen der
"icitatlonscommlssion zu erlegcn hat, sowie
das Echätzungsprotololl und der Grund'
buchöcxtracl können in der diesgericht.
uchen Registratur eingesehen werden.
^ K. t. Bezirksgericht Sittich, am 9len
I"ll 1881.

(3605—1) Nr. 3007.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Sittich wird

plannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes Sittich die executive Versteigerung
drr dem mindevj Franz Praznit von Potol
^lörigk-.i. gerichtlich auf 215 f l . geschätz,
^n Realität Urb..Nr. 61 aä Herrschaft
^ltlich Erbpacht bewilligt und hiczu drei
«tNbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
"ste auf den
>,. 1. S e p t e m b e r ,
d" zweite auf den
, , ^ 29. S e p t e m b e r
""d die dritte auf den
.. 3. November 1 8 8 1 ,
<oea,,,al vormittags von 11 bis 12 Uhr,
^ »nichts mit dem Anhange angeordnet
^ d e u , dass die Pfandrealilät bei der
öd,? - ! "^ ö " " ^ " Feilbictuna nur um
drlt! " " ^ ' " Schätzungswert, bei der
a ^ " ^ " ' ^ "'Uer demselben hintan.
N êben werden wird.
intzbc^ "citalionebedingnisse. wornach

"blondere zeder kicilant vor gemachtem

Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Licltatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
GruildbuchSeftracl tonnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Sittich, am 9ten
Ju l i 1881.

(3547-1 ) Nr. 4517.

Executive
Realitätenversteigerung.
Ueber Ansuchen des Iern l Kovat von

Paln wird die exec. Versteigerung der
dem Pninus Kovaö von Palu gehörigen
Realität Band I I , toi. 1«b kä Freuden-
thal, im Schätzwerte per 5080 ft., »nit drei
Terminen auf den

24 . S e p t e m b e r ,
25. O k t o b e r und
2 5. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, hier.
gerichls mit den, angeordnet, dass die dritte
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
erfolgen wird. — Vadium 10 Plocent.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
1l . Ju l i 1881.

(3586—1) Nr. 6105.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton To-
maZiö von Iablaniz die executive Verstei»
gerung der dem Florian Slubic von Ja«
blaniz gehörigen, gerichtlich auf 2881 fi.
geschätzten Realität Einl.-Nr. 132 der
Slcuergemeindc Iablaniz bewilligt und
hiezu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
dic zweite auf den

2 1 . Ok tober
und die dritte auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Lit lai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Fcllbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dles-
gerlchtllchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Llttai, am 12ten
Jul i 1881.

(3594—1) Nr. 5408.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Ho-

öevar von Großlaschiz die exec. Versteige-
rung der dem mlnderj. Johann Slerl von
Stcrmec Nr. 1 (durch den Vater und ge-
setzlichen Vertreter Johann Slerl sen. von
dort) gehörigen, gerichtlich auf 1710 fi.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral-
gemelnde Großlaschiz uud Einl.-Nr. 246
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

24. Sep tember ,
die zweite auf den

24. O k t o b e r
und die dritte auf den

24. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im Amts>
gebäude mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass diese Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangcgeben wer-
den wird.

Die Licltlllionsbcdlngnlssc, wornach
insbesondere jeder Mcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Uicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Gnmdbuchsextract können in der dieS.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t Bezirksgericht Oroßlaschlz, am
10. August 1881.

(3589—1) Nr. 5704.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Litlai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes ililtai die executive Versteigerung
der der Margareth Anjur von Kresniz-
brrg gehörigen, gerichtlich auf 830 ft. ge-
schätzten Realität, im Grundbuche Gilt
Stangen Urb.-Nr. 22, Reclf.-Nr. 46,
Win. 1, zm^. 25 vorkommend, bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14. September ,
die zweite auf den

14. Oktober
und die dritte auf den

14. November 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebaude mit dem Anhange ange.
ordnet worden, dass die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintange»
geben werden wird.

Die Licilallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ölcllant vor gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Kicilatlonscomlnission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract tdnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Llttai, am 29sten
Juni 1881.

(3587—1) Nr. 5454.

Executive
Realitäten-Versteigeruug.

Von, l. t. Bezirksgerichte Lltlai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Hokevar in Gurlfeld die executive Ver-
steigerung der dem Josef Moder von
Sagor gehörigen, gerichtlich auf 3300 fi.
geschätzten Realität Elnl . -Nr. 22 der
Slcuergemelnde Sagor bewilligt und hiezu
drei Ftilbietungs'Tagsahuugen, und zwar
die erste auf dm

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. Ok tobe r
und die dritte auf den

16. November 1 8 8 I ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
> insbesondere jeder Llcitant vor gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Gruno-
buchscxtract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 17ten
Juni 1881.

(3588—l) Nr. 5568.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Liltai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer-
amtes Kitlai die excc. Versteigerung der
der Francisca Miloliö von Presla gehö«
rigen, gerichtlich auf 300 fi. geschützten
Realität Berg-Nr. 29 ad Wagensberg
bewilliget und hiezu drei Fellbletungs'Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

1 1 . November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Lit lai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die PfandrcaUta't bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
uder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint«
angegeben werdeil wird.

Die tticltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen

der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schlltzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Litlai, am 21sten
Juni 1881.

(2766—1) Nr. 2841.

Relicitation.
Vom l. k, Bezirksgerichte Loltsch wird

mit Bezugnahme auf das Edict vom
11. Ilinner l. I . , Z. 320, bekannt ge-
macht:

Es sei die Relicilatlon der auf 739 fi.
bewerteten Realität 8ub Rectf.-Nr. 634
kä Haasberg auf den

5. O t t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Iten
März 1881.

(3622—1) Nr. 6463.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Joachim
Kodra, Knecht von Kerstetten, der Maria
und Gertraud Kobra von Zlrlusche (durch
Herrn Dr. Pirnat) die exec. Versteigerung
der dem Andreas Ier in von Hirlusche
gehörigen, gerichtlich auf 1558 ft. geschah,
ten Realität Urb..Nr. 80/52, Consc.»Nr. I
kä Gut tteopoldsruhe bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. O k t o b e r
und die dritte auf den

26 . N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlslocale mit dem Anhange anae-
ordnet worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 3ten
August 1881.

(3575—1) Nr. 623l).

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein »ird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes (uom. des hohen l. l . Aerars) die
executive Versteigerung der dem Johann
Lolric', resp. dessen Verlasse gehvrlaen, ge-
richtlich auf 1190 fi. geschlitzten Realität
Urb.-Nr. 84, Mß. 253 ad Stadt Stein
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

15. Ok tober
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbtdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl .und der
Grundbuchseitratt können in der dicS-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Dem Verlasse des Exrculln Johann
Lotaiö ist Johann Volrii, Schmied von
Stein, zum Curator uä aolum bestellt

" ° ? ' k . Br,irl«ger<ch. S.el... am -t...
Nuaust !8 t t l .
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Eiu Cmnnns
der Mannfaclurbranche. der deutsch, slove-
nisch«.italienisch spricht, sucht aufhiestssem
Ikatze Bufnaljme. ̂  Offerte üliernimm^t
Kranz Müllers Annoncenbureau. <M85j

OntzuerWMung.
Ein Gut in Kroatien, eine halbe Stunde von

Krapma-Töplitz entfernt, mit 59 Joch Wiesen,
76 Joch Ackerfeld, 9 Joch.Weingärten, ist vom
1. Dezember 1881 an zu verpachten.

Anfragen an Frau 5-^.12.8 I ^ I i i « - ^ ,
Post Krapina'Töplih. (3«62) 3 - 1

Börse-Aufträge
werden gegon geringe Deckuug solldest
aasgeslihrt, besonders empföhle ich als

preiswürdige

Kapitalsanlage u. Speculation
4proc. ung. Goldrente.

Wien, I, Wipplingerstrasse Nr. 47,
vis-ä-vis dur Bürao.

Schriftliche Anfragen warden umgehend be-
antwortet. (2691) 30-10

Im ersten grossen Hause in X J u t e r -
Scl i . Isc3a. lsa . (boi Frau Luise Ohiadoa,
Nr. ö6) sind für die IL*iCIcliaeli-,Ze3.t

im 11 ii Im i i i: ii
im I. Stock zu vermieten. (24IG) 8

Wohnung.
Am K»llll»nn8p!!ll?. > r . 2il, im I I Stock,

ist eine scliiinc Wohnuna, bestehend aus 5 Zim«
mcrn, Eparherdlüche sammt Zugehür, von
Michaeli an zu vermieten. (:l635) 3—2

Ausrage daselbst.

(3«!42—1» Nr. 5732?

^eilbietlingscdict.
I n Durchführung des von dcr

k. f. Berghauptmannschaft Klagcnfurt
geschöpften Entziehungs-Erk».'nntnisses
vom 16. Apri l 1881, Z . 895, wird

am 3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, im Perhandlungs-
saale des k. k. Landes- und Berg
gerichtes Laibach die exec. Feilbietung
der im berghclllpimannschafllichcn Tag.
massenbuche torn. V I I , koi. 74 und 75
auf Namen des Johann Thoman
eingetragenen, in der Waldparcelle 697
der Stene^enleinde Wocheiner.Bellach
des politischen Bezirkes Nadmanns-
dorf gelegenen Eisenstein-Tagmassen
„Goriusche I und I I " unter Zugrunde-
legung des Ausrufspreises von zu-
sammen 48 f l . , nöthigenfalls auch unter
diesem Betrage, gegen sogleiche Bar-
zahlung vorgenommen werden.

Vom k. k. Landes- und Berg-
gerichte Laibach, am 6. August 1881 .

(3568—2) Nr. 811 .

Bekanntmachung.
Vom f. k. Kreisgerichte Rudolfs

wert wird bekannt gemacht, dass der
an Maria Fabjanöit von Rudolfs-
wert, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
lautende Bescheid vom 5. Apri l 1881,
Z . 338, womit über Ansuchen der
Erben nach Helena Ninicher die Ein-
verleibung des sür sie auf der Rea-
lität Nectf.-3ir. 211 aä Nudolsswert
auf Grund des Schuldscheines vom
7. Dezember 1864 haftenden Pfand-
rechtes per 120 ft. bewilliget wurde,
dem für dieselbe als Curator :;ä ^ w m
aufgestellten Herrn Dr . Johann Stedl
zugestellt wurde.

Rudolfswert, am 9. August 1881.

Verpachtung der Carinthia Nuelle
bei Gisenkappel in Kärnteu.

' Die Füllung und Versendung dieses in kurzer Zeit sehr beliebt gewordenen Säuerlings
und vorzüglichen Heilwassers wird aus mehrere Jahre in Pacht gegeben Zeugnisse von renom«
mierten Doctorcn liegen vor. (3661) 3—1

Offerte beliebe man bis zum 12. September ü. 5. an H l « I » . ^ » . ' ^ ' « . ! ^ ^ H s r
<I52.ri2Ä.'t:i2.iN.-<2'n.2iiS 112. ^H.s«22.1üD>.x>i-»Si zu richten, wo auch die näheren Ve'
dingnisse zu erfahren sind.

0^8 VN8^V ^

lfur äc^t ist äie»« ci^2l«tten?»piel, ^
venn jeä«:» Li^tt <!en Stempel (

I^N H Q ' ^ I N I ^ Q K I ' enUl^lt unä jc-ilcr '
Walton mit äer untcnztekenäen ^

3cdut!iiU2lIl« unä «;ißn»tur vergclien i«t. 5

o^^V^V «t «c«NV, »ll«'M?« s.blill»««^ P/M8.

Manllnmtlillle Natation.
D i e n s t a s t , den 3 O . A u g u s t , werden während der gewöhn

lichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monate

(«7, ,2.» I„„i K88O
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 22. August 1881.

(3674-2) Nr. 7641.

Wtinlicitntnm.
Mi t Bewilligung des l. t. Bezirks-

gerichtes Nalovac vom 6. Jul i 1881,
Z. 1923, werden in Müttlmg bei Rudolfs-
wert in Unterkam am

25. August 1 8 8 1

etliche 40 österr. Eimer Wein aus den
Iahraiwgen 1879 und 1880 und Füsser
in öffentlicher Versteigerung gegen bare
Bezahlung und sogleiche Ubsut),-. oder
wenn die sogleiche Abfuhr nichl möglich
wäre, über diesbezügliche Pernnbarullg
verlauft.

K. l. Bezirksgericht Mölt l ing, am
8. August 1881.

(3591—2) Nr. 1636.

Bekanntmachung.
Den unbclaonlen Rechtsnachfolgern

des Gregor Klinar von Iauerüuraec Ge
reuth und Leonhard Ianz oou Blelofe«
wird hlemit bekannt gemacht, dass den»
selben Herr Autou Treon von Sava als
Curator ad uctuin aufgestellt und diesem
der Realfeilbietungsbescheid vom 21. Mai
188 l , Z. 1046, zugesertigct wurde.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 12tcn
August 1881.

(3355—3) Nr. 5072.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainbmg

wird bekannt gemacht, dass in der Exe«
cutionssache des Blas Pirc von Neu-
marktl gegen Georg Marlovc von Kam»
nik für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Theresia uud Mina
Markovi»! lautenden Realfeilbietungs«
bescheide Z. 3374 dem für dieselben auf.
gestellten Curator aci actum Her,n
Dr. Meucinger. Advocat in Krainburg,
zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
28. Ju l i 1881.

(3579-3) N l . 2883'

Bekanntmachung.
I n der Exccutionssache des Franz

Jure von Asp wider Franz Walland
von Vooesiöe i>ot,o. 510 ft. ist dem un-
bekannten Aufenthaltes wo befindlichen
(i^cuten Simon Walland von Reifen zum
Culalor :ul al'Unn bestellt uud ihm der
^ellliietungsbescheio vom Heutigen, Zahl
^883, zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 30. Juni 1881.

(3528—3) N l . 1436.

Bekanntmachung.
I n Gemäßheit der Verordnung des

hohen l. l . Landesgerichtes Laibach do
ciatft 2. August 1881, Z. 5481, wurde
der Grundbesitzer Johann Ribnikar von
Unterweterne Nr. 2 wegen Verschwel,«
dung unter Curatel gesctzt, und es wurde
demselben Georg Vorstar von Siegers«
dorf als Curator aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, am
6. August 1861.

(3617—2) Nr. 5462.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass die in der
Executionssache des k. t. Steueramtes
Krainburg gegeu Andreas Prlko von
Michelstetten für die unbekannt wo be-
findlichen Tabula, gläubiger Matthäus
Slemc, Agnes und Georg Pelto. Maria
Valoh, Simon I l j a . Andreas Stabernik,
Anton Proßen, Vincenz Ditrich, Kasper
«vkofic, Johann Staliernit, Thomas Sluga,
Georg Vrezar lautenden Realfeilliietungs-
bescheide Z. 3755 dem für dieselben
aufgestellten Curator kä acwm Herrn
Dr. Burger, Advocat in Krainburg, zu.
gestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Kiainbmg, am
14. August 1881.

(3651-1 ) Nr. 5451.

Bekanntmachung.
Vom l. t.

wird bekannt gemacht, dass der in M
Executionssache der minderj. Lnlas Kur»
schen Erben (durch die Vormünder) M»
Johann Stopar von Seebach und /^
nossen für den unbekannt wo befinolly«
Tabulargläubiger Matthäus Slberl M
tende Realfeilbietungsbescheid Z. 3324 M
für denselben anfgestellten Curator »"
aewm Herrn Dr. Burger. Ndvocal
Krainburg, zugestellt wurde. ^

K. l. Bezirksgericht Kralnburg, <""
13. August 1881. .
(3648-1 ) Nr. 551S.

Bekanntmachung. ^.
Vom l. t. Bezirksgerichte Krainw«

wird bekannt gemacht, dass die M
Ekecutlonssache des l. t. SteueraN'"
Krainburg gegeu Andreas Pello v°
Michelstetten sür die unbekannt wo °
findlichen Tabulargläubiger Marga"^
Ahcin. Thomas Nabernlk, Leonhard,"'
dreas, Franz. Katharina, Marga"'^
Johann und Georg Pelko lautende» »"
fcilbietungSbeschelde Z. 3755) dem für °'
selben aufgestellten Curator ttä " " ,
Herrn Dr. Vnrger, Adoocal in « " "
bürg. zugestellt wlirden. ,„

K. l. Bezirksgericht Kruinburg.
17. August 1881. ^ _ ^ ^
(3050-1) Nr. bo""

Belanntmachullg. ,̂ .
Voin t. l. BezirlsMichtt K'a»"''^

wird bekannt geinacht, dass die >" ^
Efecutionssache des l. l. Slcinla"'
Krainburg gegen Anton Nogcl vcm U''
fernlk für die unbekannt wo bes ing
Tabularglänbiger Maria Rogeli ft" ,'
Maria Nogelj jun. wntmdcn Ncalse'"
tnngsbescheide Z. 3548 dem für t>ic>ĉ
aufgestellten Cnrator uä actum H^^,.ßl
Gurger. Advocat ln Krainburg, z"^!"
wurden. . , s s

K. l. Vezirksgericht Krainburg.
17. August 188!^ ^ ^ ^ ^
(3649-1) Nr. 5bl?' !

Bekanntmachung. _.
Vom k. l. Bezirksgerichte i t t a " ' ^

wird bekannt gemacht, dass die "' ^
Executlonssache der lrainlschen S P ^ H
in Lalbach (durch Dr. EuppantsHu ̂
geaen Michael Suppanz von Wi" l l " ' '>^
die unbekannt wo befindlichen Tav"^
gläubiger Johann, Kasper. Agn" ^
Alex Zuftpan lautenden «ealfellblet"'^
bescheide Z. 4530 dem für dieselbe« "^
gestellten Curator ad actum H^r ^,
Burger, Advocat ln Krainburg. M '
wurden. gss»

K. l. Vezirlsgericht Krainbulg,
17. August 1881. ^

(3585-2) Nr. 6 ^

Bekanntmachung ,
De,n mit hohem landesgerlchll ^

Erlasse vom 30. Jul i 1881, Z> s^e"
wegen Vliidsinnes unter Euralcl g^ch
Valentin Obreza von Selo bel *" ,»
wird Johann Meinar von Mrnegg '
Curator bestellt. , g,i'

Vom l. t. Bezirksgerichte Litt",
7. August 1881. ^ ^ ^ ^

(3582-2) Nr- l ^ .

Dritte M. FeilbietM
Vom l. k. Bezirksgerichte " '

wird bekannt gemacht: ^se,
(5s sei über Ansuchen desHo l

Vodnil von Unterschischka (durch ̂  ^l«
Sajovic) die exec. Versteigerung or ^.
Johann Iamar von Aßlinc, Nr- ^ ft.
hörigen, gerichtlich auf 2529 fl. ^
geschätzten Realitäten Urb.-Nr> ^ ^ e » '
48 iul Weisienfels bewilliget ".^^ig
und w i rd . da die zweite 6 ^ ^ t e "
erfolglos geblieben ist, z" der
auf den .

2 7. August 1 . ^ Lichts'
angeordneten Feilbietung ul d " , e g^
lanzlei mit dem vorige» W'y"'»
schrillen. . .^3l)stl"

K. k. Bezirksgericht Kronau, «'
Jul i 1881. ^ ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v. ttleinmayr K Fed. Namberg.


